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Flächenmanagement





Vorwort

Ein zuverlässiges Flächennutzungsmonitoring auf allen räumlichen Ebenen vom Bund 
bis zur Gemeinde ist für die Bewertung der Flächenentwicklung unerlässlich. Flächen-
haushaltspolitik und Flächensparziele lassen sich nur auf dieser Grundlage überprüfen, 
anpassen und weiterentwickeln. In dieser Hinsicht bleiben in der Praxis derzeit viele 
Wünsche offen, beispielsweise eine abgestimmte Methodik zur Erfassung und zum  
Monitoring städtischer Innenentwicklungspotenziale. 

Die zunehmende Verfügbarkeit digitaler Geobasisdaten bietet inzwischen eine gute 
Grundlage, die Bodenbedeckung, die Flächennutzung sowie den Gebäudebestand 
räumlich verortet zu erheben, zu analysieren, deren Entwicklung darzustellen und auch 
Prognosen in Kombination mit statistischen Daten anzubieten.

Neue Entwicklungen aus Wissenschaft und Praxis zu dieser Thematik vorzustellen und 
zu diskutieren, ist das Ziel des alljährlichen Dresdner Flächennutzungssymposiums. In 
diesem Band sind nahezu alle Beiträge der 5. Auflage dieser Veranstaltungsreihe enthal-
ten, die vom 5. bis 6. Juni 2013 stattfand. Sie umspannen die Themenbereiche Flächen-
management, Flächennutzungskonflikte und Flächenmonitoring, Identifizierung von  
Innenentwicklungspotenzialen, Indikatoren, Datenangebote, kleinräumige Analyse- 
und Erhebungsverfahren, ausgewählte Analyseergebnisse aus Deutschland, Österreich 
und der Schweiz, innovative Planungstools, Regional- und Städtestatistik, Prognosen 
und Szenarien sowie die Nutzung erneuerbarer Energiepotenziale.

Von den zahlreichen neuen Ansätzen im Flächenmonitoring seien hier stellvertretend die 
Plattform Innenentwicklung des Regionalverbandes FrankfurtRheinMain, die Methodik 
der Brachflächenerhebung in Nordrhein-Westfalen und die Befragungsergebnisse zum 
Siedlungsflächenmonitoring auf Ebene der Regionalplanung genannt. Auch Statistik-
daten – immer kleinräumiger von den Nutzern angefragt und hoffentlich in Zukunft 
regelmäßig bereitgestellt – ermöglichen einen detaillierten Einblick in räumliche Vertei-
lungen, wie der Beitrag Raumanalyse mit Steuerdaten zeigt. Letztlich kann eine nach-
haltige Raumentwicklung nur auf Grundlage guter Prognosen und Szenarien gelingen – 
deshalb wird neuen methodischen Entwicklungen und Ergebnissen auch wieder breiter 
Raum in diesem Band gegeben.

Auf dem Symposium wurden auch die aktuellen Entwicklungen und Ergebnisse des  
Monitors der Siedlungs- und Freiraumentwicklung (www.ioer-monitor.de) vorgestellt. 
Diese kostenfreie wissenschaftliche Dienstleistung des Leibniz-Instituts für ökologische 
Raumentwicklung ermöglicht die Anzeige, den Vergleich und die statistische Analyse 
von über 50  Flächennutzungsindikatoren auf verschiedenen räumlichen Ebenen vom 
Bund über Länder, Raumordnungsregionen und Kreise bis zu Gemeinden. Erstmals wer-
den auch Gebäudebestandsindikatoren gezeigt, die auf Grundlage von Geobasisdaten 



ermittelt wurden. Neu angeboten wird auch eine intrakommunale Visualisierung der 
Indikatorwerte auf Rasterbasis in hoher Auflösung in einem Detailviewer und WMS-
Dienste zur Einbindung dieser Rasterkarten in eigene GIS-Umgebungen. 

Die Präsentationen der einzelnen Beiträge des Symposiums sind im Internet über den 
Monitor der Siedlungs- und Freiraumentwicklung (IÖR-Monitor) unter der folgenden 
Adresse zu finden: 
www.ioer-monitor.de/veranstaltungen/5dfns-2013//

Allen Autoren sei herzlich gedankt für die sehr gute Zusammenarbeit im Redaktions-
prozess. 

Autoren und Herausgeber wünschen bei der Lektüre interessante Erkenntnisse und  
Einsichten in diesem für eine nachhaltige Entwicklung bedeutenden, sich dynamisch 
entwickelnden interdisziplinären Themenfeld.

Gotthard Meinel

Ulrich Schumacher 

Martin Behnisch 					                    Dresden, Oktober 2013
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